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Stipendium des Netzwerks der West- und Nordgebiete
Antragsformular

I. Angaben zur Person

1. Familienname:

2. Vorname:

3. Geburtsdatum und -ort:

4. Geburtsland:

5. Staatsangehörigkeit:

6. Wohnadresse:

7. E-Mail und Tel.:

II. Studium und akademische Grade

1. Akademischer Grad:

2. Fachrichtung:

3. M.A. bzw. Dr. Titel erlangt am:

4. Verlauf des Studiums:

5. Berufliche Erfahrung:

6. Sprachkenntnisse:

Polnisch / Sprachniveau
Deutsch / Sprachniveau
Englisch / Sprachniveau
Sonstige:

III. Doktorprojekt

Thema:

Forschungsgebiet:

Aufnahme:

Wissenschaftlicher Betreuer:

5.	Anfangsdatum:

6.	Abstract (max. 700 Zeichen):

IV. Anlagen

1. CV.

1. Kopie der Bescheinigung über den Hochschulabschluss in einer humanistischen Fachrichtung.

1. Bewerbungsschreiben in polnischer Sprache (max. 1.500 Zeichen).

1. die Beurteilung des Doktorvaters in polnischer, deutscher oder englischer Sprache (betrifft die Bewerber ohne akademischen Grad).

1. eine Beschreibung des während des Stipendiums realisierten Forschungsprojektes in polnischer, deutscher oder englischer Sprache (max. 7.000 Zeichen).

1. Wissenschaftliches Biogramm (max. 500 Zeichen).

1. optional eine Liste der Publikationen.


V. Ich willige in die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten durch das „Pamięć i Przyszłość“ Zentrum zur Bearbeitung des Stipendiums des Netzwerk des West- und Nordgebiete ein.

							………………………………………………………

VI. Bei Erlangung des Stipendiums willige ich in die Veröffentlichung meines Vor- und Familienname sowie meines Biogramms in der Liste der Stipendiaten ein.

							………………………………………………………..
VII. „Ich bestätige, dass ich darüber informiert wurde, dass:
1. die persönlichen Daten, die im Rahmen des Stipendienwettbewerbs erhoben werden, durch die Einrichtung „Pamięć i Przyszłość (“Erinnerung und Zukunft”), ul. Grabiszyńska 184, PL-53-235 Wrocław, verwaltet werden.
2. der Datenschutzbeauftragte unter der E-Mail-Adresse iod@zajezdnia.org erreichbar ist.
3. die persönlichen Daten der Antragsteller zum Zwecke der Durchführung des gegenwärtigen Stipendienwettbewerbs auf der Grundlage einer Einverständniserklärung verarbeitet werden (Art. 6 Abs. 1. Buchst a RODO).
[bookmark: __DdeLink__161_832483688]4. die Person, die die Daten betreffen, das Recht hat, zu einem beliebigen Zeitpunkt ihr Einverständnis zu widerrufen, wobei dies die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
5. die Person, die die Daten betreffen, das Recht hat, jederzeit Zugang zu ihren Daten zu verlangen und auf deren Korrektur, Löschung oder Verarbeitungszeitraum zu bestehen. Ein Antrag auf Löschung der Daten ist gleichbedeutend mit einem Verzicht auf die Teilnahme an dem durch die Einrichtung durchgeführten Wettbewerb.
6. der Empfänger der Daten ein Subjekt sein kann, das im Auftrag des für die Datenverarbeitung Verantwortlichen tätig ist, d.h. ein Subjekt, das im Rahmen von Wartungs- und Reparaturbeiten Dienstleistungen für selbigen erbringt.
7. die Bewerbungsunterlagen der Personen, die sich im Stipendienwettbewerb für das engere Auswahlverfahren qualifizieren und Aufnahme in das Arbeitsprotokoll der Stipendienkommission erhalten, entsprechend der Generalanweisung bis zum 15.01.2021 aufbewahrt und anschließend an das Betriebsarchiv weitergeleitet werden.
8. die Bewerbungsunterlagen des Kandidaten, der den Stipendienwettbewerb gewonnen hat, der Dokumentation über die Durchführung des Stipendienprogramms 2019 beigefügt werden.
9. nicht ausgewählte Kandidaten ihre Unterlagen bis zum 29.11.2019 entgegennehmen können. Am 30.11.2019 werden die Daten dieser Kandidaten durch die Kommission vernichtet. 
10. verspätet eingereichte Anträge am 30.11.2019 durch die Kommission vernichtet werden.
11. im Verlauf des Wettbewerbs durch die Stipendienkommission nach Abschluss der Bewertung der Anträge ein Profiling in Form einer Rankingliste erstellt wird. 
12. die Person, die die Daten betreffen, das Recht auf Beschwerde beim Datenschutzamt, ul. Stawki 2, PL-00-193 Warszawa hat. 
13. die Angabe der in den Bewerbungsunterlagen enthaltenen Daten nicht zwingend, jedoch notwendige Voraussetzung für die Bewerbung um den Erhalt eines Stipendiums ist.” 

[bookmark: _GoBack]							……………………………………………………..

Ich erkläre mich einverstanden mit der Übersendung von Informationen über elektronische Kommunikationsmittel im Sinne des Gesetzes vom 18. Juli 2002 über die Erbringung von Dienstleistungen auf elektronischem Wege (GesBl. 2017.1219 kodifizierter Text) an die angegebene E-Mail-Adresse bezüglich der derzeitigen Forschungs-, Lehr- und Ausstellungstätigkeit durch die Einrichtung „Pamięć i Przyszłość (Erinnerung und Zunkunft)”, ul. Grabiszyńska 184, PL-53-235 Wrocław. Die Einverständniserklärung geschieht freiwillig und ist jederzeit durch Übersendung einer entsprechenden Mitteilung an die Adresse scholar@szzip.pl widerrufbar, wobei dies die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung der Daten nicht berührt.

							…………………………………………………….
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PRZELOMY w Szczecinie

Zorganizowano w ramach Sieci Ziem Zachodnich i Pétnocnych, dotowanej ze Srodkéw Ministerstwa Kultury i Dziedzictwa Narodowego Wiecej informacji na: www.szzip.pl oraz www.zajezdnia.org




